
ÄmlMalt zur Laibacher Zeitung Ar. N2.
Meitag. den 18. M a i 1883.

(2082~.2) Kunämackun«. Nr. 4251.
im ^ " ^ Besetzung d?r zwölf Widmungsplähe
^Reinerträge von je 89 ft. 90 lr., welche
ber<> ^ Bestimmung des Laibacher Frauen-
tis^'ks aus den Interessen der durch patrio»
j i jU. ^ammlnngen cingsflossenen Gelder all»
Hebu ^ " 18. August, als dem glorreichen
H .^sfeste Seiner laiscrlichcn und löniglichen
^ iejtat vertheilt werden, wird hiemit der
"°«curs ausgeschrieben.

Hiczu sind berufen:
*) die im Fcldzuge des Jahres 1866 und die

uMsslich der Occupation Bosniens und der
vcrzenowina im Jahre 1878 verwundeten
v«. ,!,'"nlid gewordenen Soldaten der
"""/llndischen Truppenkörper vom Feld»

d) ,, ŝ  ° ^ ^ Oberjägcr abwärts;
U ^^"llnglung oder bei nicht genügender
Anzahl solcher Bewerber ganz oder theil-
^>le arme Witwen und Waisen von Sol-
oaten der vaterländischen trainischcn Trup«
p"', welche den Fcldzug des Jahres 18«6
°dcr die Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Jahre 1878 mitgemacht
?aben; endlich
A Ermangluila oder bei nicht genügender
Anzahl von Bewerbern aus den beiden
^uen Kategorien ganz oder theil weise
"Urflige ausgediente Soldaten der gcdach-
^n Truppcntörper.

^enutt̂  ^ ^ ' ^ Bewerbungsgesuche der zum
ill! <^.^ '̂kscr Stiftungen zunächst berufenen,
d ""dzuge des Jahres 18«ü oder anlässlich
ih pupat ion Bosniens und der Herzegowina
lvord ^ ^ ^ verwnndetcn und invalid ge-
^ ^len Suldatcn haben zu enthalten:
2' 5 " Taufschein;
'̂  °^nVewcis geleisteter österreichischerKriegs-

°lenste iin Fcldzngc des Jahres 186U oder
uri der Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Jahre 1878 - durch M i -
""abschied, Patcntal.Invaliden'Urlunde

3 , " dgl.;
^ °kn Äcweis, dass der Bewerber in Kriegs-

Ernsten im Fcldzuge dcs Jahres 18U6
""^' anläsilich der Occupation Bosniens
und der Herzegowina im Iahic 1878 ver«
Aundet und invalid geworden ist, und die

4.) ^M'leibung der Art der Invalidität;
°^' Angabc, ob der Bewerber ledig, ver-
^elicht^ Witwer oder Versorger anderer
klonen ist;

5.) das pfarramtliche, von der Gemeindcvor-
stchuug bestätigte Dürstigleitszcugnis, in
welchem genau angegeben sein soll, ob der
Bewerber ein liegendes oder bewegliches
Vermögen, einen und welchen Acrarial-
bczug, irgend wclchcu Dienst oder sonst
ein öffentliches oder Privatbcncficium hat,
na d) Die nach diesen zunächst zum Ge«

nusse der Stiftungen bclufencn Witwen und
Waisen von Soldaten der vaterländischen lrai»
nischcn Truppen, die den Fcldzug des Jahres
1866 oder die Occupation Bosniens nnd der
Herzegowina im Jahre 1878 mitgemacht, haben
1.) anhcr dem Taufscheine des Ehegatten, be-

zichungswcise des Vaters den Trauuug-
schein, beziehungsweise ihren eigenen Tauf'
schein;

2.) den Beweis der vom Ehegatten, beziehungs-
wcise Vater geleisteten österreichischen Kriegs-
dienste im Fcldzuge dcs Jahres 1866 oder
bei der Occupation Bosniens und der
Herzegowina im Iahic 1878 und falls der»
selbe vor dem Feinde gefallen oder ver»
wundct nnd infolge dessen gestorben ist,
auch darüber die thunlichste Nachweisung
beizubringen;

3.) anzugeben die Anzahl der hinterlassenen
unversorgten K'nder;

4.) das pfarramtliche, im obigen Sinne aus«
gestellte und bestätigte Dürftigkeitszeugnis
dem Gesuche bcizuschlichen.
aä e) Die serner zum Bezüge dieser Stif .

tungcn berufenen ausgedienten Soldaten haben
nebst dem Tansschciiic und dem Beweise der
in den vaterländischen Truppenlörpern gclei»
steten Militärdienste die «ul» 4 und 5 »ä u,)
vorgeschriebenen Nachweisungcn über die Fa-
milien- und Vcrmögensverhältnissc dcm Gesuche
bcizuschlicßcn.

Bemerkt wird, dass sich bisher alljährlich
Competcntcn der ersten und zweiten Kategorie,
ans welche vor allem Bedacht zu uehmen ist,
gemeldet haben.

Die dicsfälligen Gesuche sind im Wege
der po l i t i schen Ncz i r ksbc Hürden, in
deren Bereiche der Bewerber seinen Wohnsih
hat, längstens

bis 15. J u n i d. I .
an die t. t. L a n d e s r e g i e r u n g gelangen

'zu lassen.
! Laibach am U. Mai 1883,
» Von der l . l . Landesregierung für Kram.

^ Winkler ui. p.

(2099-3) Kekanntnmckun«. Nr. 51.

Es wird bekannt gemacht, dass am

17., 1«. und 19. Ma i l . I .

die Verbindung zwischen Lees und Ve ldes
wcgcn Herstellung der neuen Savcurückc für den
Wagcnverlehr eingestellt wird.

Bczirksstraßenallsfchuss Nadmannsdorf, am
13. Mai 1883. 5

(2080 2) HunllmaHunu. Nr 2666.

Vom k. l, Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gegeben, dass der Beginn der Erhebungen zur

Anlegung eines nenen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Schironschc

auf den 28. M a i l. I ,

ln'cmlt festgesetzt wird, und werden alle jene
Personen, welche an dcr Ermittlung der Besitz»
Verhältnisse cin rechtliches Interesse haben, ein-
geladen, vom obigen Tage ab sich beim t, k,
Bezirksgerichte in Egg cinzufindcn und alles
zur Aufklärung sowie zur Wechnmg ihrer Rechte
Geeignete vorzubringen.

K, l. Bezirksgericht Egg, am 12. Mai 1883.

(2057-3) Hunämatkun». Nr. 3985.
Von dcr k. k, Bezirlshauptmannschaft in

Krainburg wird kundgemacht, dafs es von der
mit Kundmachung vom 29. März l, I . , Zahl
2765, auf dcn

2 2, M a i l, I ,

cmberanmtrn licitationsweisen Verpachtung der
Gemcindcjagdbarkeiten Maviiie uud Zirtlach das
Abkommen erhallen hat.

K. k. Bczirkshauptmannschaft Krainburg,
am 8. Mai 1883.

(2019 3) Jagäoerpncktung. Nr. 3379.
Am 21. M a i 1883 , vormittags 9 Uhr,

wird Hieramts die Jagdbarkeit dcr Orlsqemeindl'
Onsischc für die Zcit vvin l . Juni 1883 bishin
1888 im Licitationöwcge an den Meistbietenden
in Pacht gegeben werden.

Hiezu werdeu die Pachtlustigen mit dem
Beifügen eingeladen, dass die Pachtbedingnissc
Hieramts eingesehen werden können.

K. k. Bczirtshauptmaunschast Radmannsdors,
am 26. April 1883.

Änze igeb l l l l l .
^^9^>3) Nr. 2317.

Bekanntmachung.
27 «Aer diesgcrichtliche Vefcheid vom
H'Gauner 1883, Z . 595, womit die
I ' . " ' "bung des Eigrnthumsiechtes für
^ ' " i Voziö vvn Vudm'je bei derMalität
beHM'chast Wippach Auszllq-Nr. 43
P)^ " ^ / t wurde, wird für die verstorbene
rat"? , " ° ^ur t vo>, Vudai'je dem Cu<
vy,, ^ " uctum Henn Iohaun Fabjan

"Udai,je zugestellt.
'<»0 ^ k . Bezirksgericht Wippach. am

(2001—3) Nr. 3662.

Bekanntmachung.
Mit Vezug auf das diesgcrichtliche

Edict vom v. April 1883. g. 2546. wird
kundgemacht:

Es werde für die verstorbene Tabu-
largläubigerin Maria Matjan in Bostaju,
lrsp. deren unbekannte Rechtsnachfolger
Herr Jakob Eppich in Stein zum Cu-
rator kä actum bestellt und demselben
dcr Feilbietui'gLbescheid vom l). April
1863, Z. 2546. zugestellt.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 4tcn
Mai 1883.

(1953—2) Nr. 1634.

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Lack wird

bekannt gemacht, dass Josef Miklavöiö.
unehelicher Sohn der Amm Miklavü?,
am 10. Ju l i 1874 im Militärspitale zu
Klagenfurt üd iut,68t,u.t,o verstorben ist.

Da dcr Aufenthalt der einzigen Erbin
Anna Mitlavci? dein Gerichte unbekannt
ist. so wird diefelbe aufgefordert, sich

b i n n e n e i n e m J a h r e
Hiergerichts zu melden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 24sten
Apri l 1883.

(l872—3) Nr. 8430.

Bekanntmachung.
Vom k. l . städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, dass
den nnbetannten Erben und Rechtsnach-
folgern nach dem verstorbenell Bartholmä
Habjan sen. von Babnagorica Herr Ad«
vocat Brolich in Vaibach als Curator
«.ä llctum bestellt und ihm der Tabular-
liescheid vom 28. Iünncr 1883, Z, 2043,
zuarfertigt wurde.

K. l. städt.-deleg. Bezlrlsgerlcht Lai«
bach, am 21 . Apri l 1883.
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(2146-1) Nr. 3648.

Concurs-Cröffnung
der Maria Moschina. Midergesäjäfts-
Inhaberin in Mbach. Meatergasse Ur . 5.

Das k. k. Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des Concurses über
das gesammte wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, für welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
der Maria Moschina, Kleidergeschäfts-
Inhaberin in Laibach, Theatergasse
3tr. 5, bewilliget, den Herrn k. k. Landes-
gerichtsrath Dr. Viditz in Laibach zum
Concurscommissär und den Herrn
Matthäus Treun, Handelsmann in
Laibach, zum einstweiligen Massever-
walter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

30. M a i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Tagfahrt unter
Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Anfprüche dienlichen Belege
über die Bestätigung des einstweilen
bestellten oder über die Ernennung
eines andern Masseverwalters und eines
Stellvertreters desselben ihre Vorschläge
zu erstatten und die Wahl eines Gläu-
bigerausschusses vorzunehmen; ferner
werden alle diejenigen, welche gegen
die gemeinschaftliche Concmsmasse einen
Anspruch als Concursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an«
hängig sein sollte, bis zum

2. J u l i 1 8 8 3
bei diesem t. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Eoncursordmmg zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Nechtsnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit auf den

1 6 . J u l i 1 8 8 3 ,
früh 9 Uhr, vor dem Concurscom-
missär angeordneten Liquidierungstag'
fahrt zur Liquidierung und zur Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei diefer Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Concursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 16. Ma i 1883.
(1572—3) Nr7^204.

Edict.
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei am 24. April 1882 Mathias

Petriö zu Oberloquiz Nr. 60 mit Hin-
terlassung einer letztwilligen Anordnnnq,
in welcher er seine Kinder Anna, Jakob,
Katharina, Margaretha, Josef und Aar-
bara zu Erben einsetzte, gestorben.

Da diesem Gerichte der Aufenthalt
des Josef Petriö unbekannt ist, so wird
derselbe aufgefordert, sich

binnen einem Jahre,
von dem unten angesetzten Tage an,
bei diesem Gerichte zu melden und die
Erbserklärung anzubringen, widrigen-
falls die Verlassenschaft mit den sich
anmeldenden Erben und dem für ihn
ausgestellten Cnrator Marcns Dragovan
dun Loquiz Nr. 10 abgehandelt werden
würde.

(2065—3) Ni. 523.

Concurs-EriMung
über das Vermögen der nicht protokol-
lierten Handclsfrau Francisca Cze r -

nich in Rudolfswert.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswert ist über das gesammte, wo
immer befindliche bewegliche, dann
über das in den Ländern, in welchen
die Concursordnung vom 25. Dezember
1868 gilt, gelegene unbewegliche Ver-
mögen der nicht protokollierten Han<
delsfrau Francisca Czernich in Ru-
dolfswert der Concurs eröffnet, zum
Concurscommissär der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Karl Plesko mit
dem Amtssitze zu Rudolfswert und
zum einstweiligen Masseverwalter der
Hof- ,md Gerichtsadvocat Herr Dr .
Iofef Rosina in Rudolfswert be-
stimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

18 . M a i 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, im Amtssitze des
Concurscommissärs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege, über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh'
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

9. J u l i 1 8 8 3

bei diesem Gerichte nach Vorschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung und in
der auf den

3. Augus t 1 8 8 3 ,
vormittags 10 Uhr, angeordneten Liqui-
dierungs-Tagfahrt zur Liquidierung und
Rangbestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagfahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht das Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Ver-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Diejenigen Gläubiger, welche
nicht in Rudolfswert oder in dessen
Nähe wohnen, haben in ihrer An-
meldung einen hier wohnhaften Schrif-
tenempfänger namhaft zu machen, wi-
drigenS auf Anlangen des Herrn
Concurscommissärs auf Gefahr und
Kosten des fäumigen Gläubigers ein
Curator bestellt werden würde.

Rudolfswert am 8. M a i 1883.
____________ Nr. 3915.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurkfelo
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. l. Steucr-
amteö Gurkfeld (uom. des hohen t. l.

Aerars) die executive Versteigerung der
dem Anton Zdraoje von Strata Nr. 3
gehörigen, gerichtlich auf 1381 fl. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 87 kä Gut
Ärch bewilliget und hiezu drei Feilbletungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

8. Angust 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die kicitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Gurlfeld, am
15. April 1883.

(1964—1) Nr. 2296.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirtsgerlckle Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen der Helena
Tomsiö aus Korltnice (durch den Macht-
haber Fran; Beniger von Twrnegg) die
executive Versteigerung der dcm Andreas
Kaluza aus Podstenje gehörigen. gericht-
lich auf 1300 st. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 1 a,ä Herrschaft Prem bewilliget und
hiezu drei Feilbletungs Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und dle dritte auf den

24. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcaliläl
bet der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
20. April 1883.

(1976—1) Nr^ 3916?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sel über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes Gurlfeld (uom. des h. t. l, Aerars)
die executive Versteigerung der den Ma»
thäus und Iosefa Soba von Roviöe ge-
hörigen, gerichtlich auf 625 fl, geschätzten
Realität Urb.-Nr. 5"/, kä Flühmessgilt
Gurkfeld bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf deu

11. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungsweit, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätznngSprotokoll und der
Grundbuchsextract können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld, am
15. April 1883.

(1727-3) Nr. 3716.

Dritte exec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das Edict vom 8. De-

zember 1882, Z. 8716, wird bekannt
gegeben, dass am

2 5. M a i 1 8 6 3
zur dritten executive Feilbietung der dcm
Anton Tomsiö von Baöe Nr. 83 gehören
Realität Urb.-Nr. 2 ad Prem geschritten
wird.

K. k. Bezirksgericht Illyr.«Feiste
7. April 1883.
_____________ ___ ^ ^

Bekanntmachung.
Dem Michael Kralj und seinen Rechts

Nachfolgern nnbekünntrn Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekmmten Nechts'
nachfolgein, wurde ülier die Klage ae
pra68. 12. März 1883, Z. 1794. de»
Johann Göstel von Wimol durch se""
Ehegattin Maria Göstel von MnB
wegen Ersihung Herr Anton Kupl̂ n
von Tschernembl als Curator _ä aotuu'
bestellt und diesem der Klagsbesche'd,
womit zum Vagatellverfahreu die T ^
satzung anf den

2 3. I u n i 1883,
vormitttags 9 Uhr, Hiergerichts ai'ge"
ordnet worden, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, al"
13. März 1883.

(2120—1) Nr. 4498.

Reassumierung em.
Realitätenversteigeruilg

Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioha«"
Vuschet (dulch Herrn Dr. v. Wurzbach)
die exec. Versteigerung der dem Marw
Tancik in Oberigg gehörigen, gerichtl^
anf 1984 fl. geschätzten, im GrundblM
8ud Einlage - Nr. 384 aä Sonnegg vol'
kommenden Realität im Neassumierungs'
wcge bewilligt und hlezn die Feilbietungs'
Tagsatzung uuf den

6. Iuni l. I..
vormittags von 10 bis l2 Uhr, in de»
Gerichtstanzlei mit dem Anhange anaeold'
net worden, dass die Pfandrealität bei dies"
Feilbietung auch uuter dem Schätzung
werte hintangegeben werden wird. .

Die l̂citationsbedingnisse, worna°)
insbesondere jeder ^icitant vor gemacht
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hand"'
der Licitationscommission zu erlegen ha<
sowie das Schätzungsprotololl und de
Orundbuchsextract können ln der d«e«'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht ttaibaG,
am 12. März 1883, ^
(1739—2) Nr. 2216-

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bczirtsae.lchte Ill.-Feistrlj
wird bekannt gemacht: .

Es sei über Ansuchen des MaM°
Makibob aus Caroiba (durch dessen Mach''
Haber Josef Kohbrct, l. k. Notar in F c i M
die executive Versteigeiung der der Mal
Mersiiit aus Smerje Nr. 18 gehonge», a
richtlich auf 970 fl. geschätzten Realität 8^
Urb.-Nr. 38 aä Gulenegg bewilliget »>'
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungel', '"
zwar die erste auf den

22. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

2 ' . August 1883, ,„
jedesmal vormittags von 9 bis 12 uyr,
der Gerichtstanzlei mit dem Anhange . "^
ordnet worden, dass die Pfandr.'alltal
der ersten und zweiten Fellbietling n»r ^
oder über dem Schätzungswert, A'
dritten aber auch nnter demselben h'"'"
gegeben werden wird. ^

Die Mitatlonöbedingnisse, wo""
insbesondere jeder Licitant vor 9"'«^^
Anbote ein lOproc. Vadium zu Ha"d" ",e
öicitatlonscommission zu erlegen hat, !° .,
das Schatzungsprolokoll und der G""
buclMftract können in der diesgerichtlw/
Registratur eingesrhrn werden. . ,„

K. l Bezntöaevicht Illyc ^<str'i'
11. April l853.



Laibacher Zeitung Nl. N2 965 18. Mai 1883. I

(2118-,) Nr. 9640.

Zweite exec. Feilbietung.
y . Vom l. t. stiidt..deleg. Bezirksgericht,
"ibach wird bekannt gemacht:

Es werde in der Executiunssache drö
Sebastian Trampus von Golodcrdu (durä,
^ - Valentin Zarnil in Laibach) gegcn
d>e „,j. Maria Dulenc von Slanezi^
^urch d̂ î  Curator aä icctum Herrn
^r- Pfefferer) bei fruchtlosem Verstreichen
" r ersten Fellbletungs-Tagsatzung zu der
"ut dem diesgerichtlichen Bescheide vom
^> März 1883. Z. 4853, auf den

2. J u n i 1883
^geordneten zweiten executloen sseilbie-
ung der Realität Einl.-Nr. 83 der Ca-

Mralgemeinde Stanezille mit dem An-
^nge des obigen Bescheides geschrltte«.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
V ^ a m 10. Mai 1883.
(2'02—1) Nr. 2776.

Erinnerung
" " J o h a n n A i et von Gradise. derzeit
unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich
"ssen Hiergerichts unbekannte Rechtsnach

folger.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Wlv

pach wird dem Johann Ae t von Gradise,
°"zeit unbekannten Aufenthaltes, rück
Whllich dessen Hiergerichts unbekannten
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:
^ Es habe Johann Curl von Graolse
^ - 33 wider dieselben die Klage auf
Ahlung ho,, 2ü fl. 8ud 1NH68. 6 Mai
'^^^. Z. 2776, Hieramts eingebracht,
worüber zur Bagalelloerhandlung die Tag-
'"liung auf den
. 2. J u n i 1 8 8 3 ,
^uh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 28
^agatellverfahren angeordnet und den
^klagten wegen ihres unbekannten Auf
^thaltes Herr Johann Pelriö von Gradisc
als Curator llä acwm auf ihre Gefahr
U"d Kosten bestellt wurde.

Dtssen werden dieselben zu dem Ellde
veritandiget. dass sie allenfalls zu rechter
HM selbst ^ erscheinen oder sich einen
«"deren Sachwalter zu bestellen und an.
^ r namhaft zu machen haben, wldrigens
°̂ se Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.
n, K. l. Bezirksgericht Wippach, am 9ten
Kai^i883.

(2109—1) Nr. 7434.

Executive
^ealitätenversteigerung.
, ^iom l. f. stlldt'delcg. Bezirlsaerichte
u Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz-
plocuratur in iiaibach die executive Ver-
3^"ung der dem Jakob Vodnil aus
^cllluch gehörigen, gerichtlich auf 2000 fl.
Matz lm Realiläte» Lud Urb.<Nr. 87,
^"tf .-Nr.6«V, uä Orünhof und Einlage«
^ l n Hd Catastralaemeindc Kaselj
Williget und hiezu drei Feilbietungs-

^3satzungen, und i.war die erste auf den
t,,, 2- J u n i ,
" Welle auf den

l m ^ 4. J u l i
"° Mr dritte auf den

: , 4. August 1883.
^ M a l vormittags von 9 bis 12 Uhr.
^lgerichls mit dem Anhange angeordnet
e^bm, dass die Pfandrealitäten bei der
y/^u u,H zweiten Feilbielung nnr nm
^ ̂  über dem Schätzungswert, bei der

Uten aber auch nnter deinselben hintan»
«̂ eben werden.
i^ Die ^icltationsbedingnisse, wornach
^ °ksondere jeder Licitant vor gemachtem

Ubote cin Wproc. Vadium zu Handen
c^."citationscommissiun zu erlegen hat,
^ e die SchiitzungsprotoloUe und die
« "'"bbuchseftracte können in der dies-

"chllichen Registratur eingesehen werden,
aw ^ l.städt..deleg. Bezirksgericht Laibach.
^ ^ N f t r i l 1883.
(196517i) Nl7^32?7

^ Executive
^lcalitäten-Versteigerung.

lvird ^".' k' t. Bezirksgerichte Ill.-Felstriz
"o bekannt gemacht:

»mt.« c!" " ^ " Ansuchen des k. k. Steuer-
te» Ill..F«lstriz die executive Verstei-

gerung der dem Mathias Penko von
Parje Nr. 18 zu Handen des Curators
Johann Fatur von Zagorje Nr. 4 ge«
hörigen, gerichtlich auf 2430 st. ge-
schätzten, im Grundbuche »ub Einlage-
Nr. 26 der Catastralgemeinde Parje vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. J u l i
und die dritte auf den

31. August 188 3,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Herrschaftskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali.
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote cin lOprocentiges Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am
20. April 1683.
(1968—1) Nr. 32027

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtes zu Senosetsch die exec. Versteigernng
der dem Blas Stegu von Goriöe gehöri-
gen, gerichtlich auf 1534 fl. geschätzten,
und Urb.<Nr. 79 uci Gut Neutoffel vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2. J u n i ,
die zweite auf den

4. J u l i
und die dritte auf den

4. August 1883.
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord»
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der

i dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicitationKbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzmigsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch, am
18. April 1883.
(1974 1) Nr. 3914

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bon, l. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Sl.uer-
amtes Gurlfeld (uom. des h. l. k. Aerarb) oi»
exec. Versteigerung der dcr Theresia Krse
von Schupetschendorf gehörigen, gerichtlich
auf500fi. geschätztenRealitäl, lölnlage-Nr. 8
der Steuergemeinde Munlendorf, bewilliget
und hiezu drei FeNbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

8, August 1 8 8 3 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit den» Allhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilä't bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei d r̂
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Llcilationöbcdingnisse. wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscomlnission zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsvrotololl nno der Grund-
buchöextract lünnen in der oiesgcnchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld. am
15. April 1883.

(17L2—1) Nr. 2766.

Nelicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. l. Steuer-

amtes Adelsberg die exec. Relicitation
der in der Executionssache des hohen
k. k. Aelars gegen Johann Kapel M o .
49 fl. 76 kr. bei der dritten exec. Feil«
bietung vom 17. Februar 1882 executive
versteigerten Realität Urb.-Nr. 11, Aus-
zug 1528 n.ä Prem, auf Gefahr und
Kosten dn Ersteherin Margaretha Kapel
von Neudirnbach bewilliget und zur Vor-
nahme die Tagsatzung auf den

26. J u n i 1883.

vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
Anhang? angeordnet worden, dass die
genannte Realität hiebei um jeden Preis
an den Meistbietenden hintangegeben
werden winde.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
6. April 1883.

(1983—1) Nr?3088.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes in Nassenfuß (in Vertretung des
h. k. k. Aerars) die exec. Versteigerung der
dem Johann Markelc von Stavavas ge-
hörigen, gerichtlich auf 470 fl. geschätzten
Realität sud Urb.-N,. 34 aä Herrschaft
Reitenburg bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

11. Juli
und die dritte auf den

22. August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Umtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem-
selben himangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotokoll
und der Erundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß. am
1. Ma i 1883.

(1982—1) Nr. 3016.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Resell von Medv^djek die executive Ver-
steigerung der dem Franz Poljanc von
Sela gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
geschätzten Realität im Grundbuche der
Herrschaft Reilenburg »üb Uvb.'Nr. 55,
lul. 256. bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

6. J u n i ,
die zweite auf den

11. Juli
und die dritte auf den

14. August 1883,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der Amtökanzlei zu Nassenfuß mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und zwei-
ten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß. am
27. April 1383. l

(I740-I) Nr. 2140.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz

wird mit Bezug auf das Edict vom 19ten
Jänner 1883. Z. 376. bekannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache
des Franz Kersin von St. Peter (durch
Herrn Dr. Eduard Den aus Adelsberg)
gegen Anton Celigoj aus Parje Hs.<Nr. 3
die mit dem Bescheide vom 6. April 1883
angeordnete dritte exec. Feilbictuug der
Realität Glundbuchs.Einlage Vir. 1ü der
Catastralgemeinde Parje mit dem vorigen
Anhange auf den

22. J u n i 1 8 8 3 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge>
richtskanzlei übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Ill.'Feistriz. am
7. April 1883.

<1959-1) Nr. 2257.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes in Ill.-Feistriz (uom. des hohen
k.k. Aerars) die executive Vel steigerung der
dem Johann Milha,öi? als grunobnch''
lichen und Johann ä'esnik als factischen
Besitzer in Zagorje Nr. 58 gehörigen,
gerichtlich auf 900 f l . geschätzten, im
Gnmdbuche der Herrschaft Prem «ad Urb.-
Nr. 70, nunmehr Catastralgemeinde Za«
gori/. Grundbuch'Einlage» Nr. 69, vor-
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

8. J u n i ,
die zweite auf den

6. Juli
und die dritte auf den

3 1 . August 1 8 8 3 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskauzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ill.-Feistriz. am
26. April 1383.

(1973—1) Nr. 3830.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Ousters!? von Videm die exec. Verstei-
gerung der dem Johann Likar von Gurk"
feld gehörigen, gerichtlich auf 1301 st.
50 kr. geschätzten Realitäten Urbars-
Nr. 66'/,. Rectf. -Nv. 71. MF. 439 aä
Stadt Gurkfeld, und Berg. Nr. 739 aä
Herrschaft Gnrkfeld bewilliget und hiezu
drei Feilvietungs'Tagsatzungen. und zwar
die erste auf den

9. J u n i ,
die zweite auf den

7. J u l i
und die dritte auf den

8. August 1883,
> jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
! Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur mu oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hinwngcgeben werden.

Die Licitatimlsbediminlsse. wornach
insbesondere jede, Licitant vor gemach,
tem Anbote ein Wproc. Vadmm zu Han-
den der Licitations-Commission zu er-
legen hat. sowie die Schätzuugspro-

^ tokolle und die Grundbuchsextracte kön-
!„l,'n in der diesgerichtlicheu Registratur
eingesehen werden.

K. k Bezirksgericht Gurkfeld, am
12. April 1883.
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F T ^ I T i v T rr »e'n angenehm und leicht zu nehmendes Abfuhr-
KANZ " • mittel"-

J D Q TT T? Professor VALENTA, Laibacn,
^ ^ ^"^ ^-^ ~i. „verursacht keinerlei Beschwerden".
BITTER Professor v. BAMBEBCER, Wien.
A T T T T ^ T T "C^ »'8* wirksamer als die übrigen Bitterwässer".
U U hjLjLslL Professor LEIDESODRF, Wien.

Man verlange stets ausdrücklich: FRANZ - JOSEF - BITTERQUELLE.
£PF~ Depots überall, " ^ ü In Laibach: P. L a s s n i k , J. Luckinann; Apotheker

W. Mayr, Apothokor G. Piccol i . (791) 5 5

Die Versendungs-Direction in Budapest.
Holzabstockung.

Dor zum Guto Schb'negg gehörige aoge-
nannto Commenda-Wuld boi Hcilenstein im
Sanuthule, ca. <i(» Joch Nadelholz (Fichten-
und Föhren), wird iin ganzen oder partien-
weise, jodoch nicht unter 10 Joch, zur Ab-
stockuug gogobon. Nähere Auskünfte darüber
ortheilt Grundbesitzer Josef Kollar vul#o
Martinek in Heilenstein, welcher denjenigen,
dio den Wald besichtigen wollen, auch don-
selben sammt den bezüglichen Grenzen zeigt.
Offorto sind an die QutsverwaltuiigiSchoiiegg,

Post St. Peter bei Cilli zu richton.
(2149) 3—1

[2136] überführt, sind billig 3—2

St. Petersvorstadt Nr. 2, nächst der Brücke.

8pectafoi$t

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten jcbcv
Sltt_(aiic5 veraltete), iiiBfrefoiibcrc Harn-
röhronflüsso, Pollutionen, Man-
nomohwäoho, ayphilltlaoho öo-
•ohwüre u Hautauasohläg-e, Fluss
b e i F r a u e n , o h n e iHontf*ftöritiirt t c ^
Patienten und; neuester, wiB«en-
•ohaftlicher Methode unter öa-
rantle In kürzester Zeit gründ-

l i ch (biöcvct). Dvbiuation:

Wmi, DflatLaüiLfetftcagc 31, ^
t a g l t * toc« 'J I>iö C>\\X)v, Gomt- «lib fteiev» £
tage i;o:t i) tuO •! Uljv $)Piiorav inäsiin- "-'
Behandlung: auoh brieflich, und mwerden die Modicaraente besorgt.

(2055) Ni. 3l7ü.

Belanutinachllng.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wmde am 8. M a i
1883 bei der Firma: „Josef Lorenzi,
zum Betriebe eines Holzhandels-
geschä'ftes in Laibach", die Eintragung
der von der Firmc^Inhaberin

M a r i a L o r e n z i
dem Georg Kanh in Laibach ertheil-
ten Procura in das Register für
Eiliz>.'lfirmen vorgenommen.

Laibach am '«. M a i 1883.

(2056^ Nr. 3208."

Bekanntmachung
Beim t. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 9. M a i
1883 die Eintragung der Löschung
der seit 7. Dezember 1878 eingetra-
genen Firma

Josef Matheusche
zum Betriebe des LandeZproducten-
handels in Laibach in das Register
für Einzelsirmen vorgenommen.

Laibach am 9. M a i 1883.

(2107—1) Nr. 13!t).

Zweite em. Wbietung
Am 5. J u n i 1 8 8 3

wivd zu der zweiten executive,» Fellbie-
Umss der Realitäten des ssranz Äralmlj
von St, Veit Nr. 93 geschritten.

K. k. Beznlsge'.'lcht Wippach, am 8ten
M a l 1883

(2054) Nr. 3126.

Bekanntmachung.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgerichte Laibach wurde am 8. Mai
1883 bei der Firma „Johann
Giontini, Buch-, Kunst- und Mu-
sikalienhandlung in Laibach" die Lö-
schung des bisherigen Firma-Inhabers
Johann Giontini über dessen Ab«
leben sowie die Eintragung der Frau

M a r i a G i o n t i n i
in Laibach, welche „ I . Giontini" zeich-
nen wird, als Firma-Inhaberin in
das Register für Einzelfirmen vor-
genommen.

Laibach am 8. Mai 1883.

(^053 — 1) Nr?2339.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Mohorö zur Einbringung von 55 ft.
15 kr. s. A. die executive Versteige-
rung der zur Verl̂ ssenschast des Josef
Iapel gehörigen, gerichtlich auf 1769 fl.
40 kr. geschätzten ungetheilten Hälfte
der in der Grmidbuchseinlage Nr. 139
llä Tirnauvorstadt vorkommenden Mo-
rastrealität in Schwarzdorf bewilliget
und es seien hiezu drei Feilbietungs'
Tagsatzungen auf den

18. J u n i ,
16. J u l i und
2 0. August 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im
landesgerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, roor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10proc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zn erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach am 5. M a i 1883.

(2078—1) Nl'. 2790.

Bekanntmachung.
M i t B ? M , auf das diesseitige Edict

vom 10. Apri l d. I . , Z. 2150. wird
bekannt gemacht, dass die in der Exe-
cutionssache des k. k. Sleueramtes in
Krainblng (in Verl,etmig des hohen
k. k. Aerars) gegen Georg Markouz uon
Kcmimk für die unbetmmt wu befindlichen
Theresia Mnkouz von Letenze u»d
Matthäus Schwegrl w u durt lautenden
Vtealfeilbietlmgsru'brikeii dem für dieselben
aufgestellten Curator aä aetum in Krain-
bm'g zngrstellt wnrdm.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, cnn
6. M a i 1863.

> Inr Decorierung und Illlu- «WMWD î

V Wappen, 507m hoch, 407„l brcil, per Stück 15, kr . ; '!!
U GipOleuchter ftrr Stück 1U t r . ; farb ige K r y s t a l l . j/j
M li j laoleuchter per Stück 15 l r . ; T r a n s p a r e n t e , ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D "
!>l Vildnisse unserer idiserlichen Majestäten lind des ?» ^^^»^^^^^W! D
V lauchtcu krouprinzlichen Paares, 507„< hoch, 407,« breit, ^M^^^^^^^V! V
ill per Paar 1 f l . , in pmchUwllem Oelfarbendrnck, 707^ D
H huch, 5,57m breit, per Paar 3 f l . , Transparente mit j ^
Ol Mono^ranunen, Wappen und Inschriften, W7«< >wch, M^M^I^^^W^ U
!?< tt07„, breit, per Stück 2 f l . ; Sterne, Tonnen, t. k. ^ M W^Wl K
^ Udlev ?e. mit buntfarl'igeii Illuniinationslampchen, ^ ^ M ^ ^ ^ ^ ^ H
i'l dedeuieud esfrctuollrr und billisscr wie Gas^Illliminatil,'», DM H^M^ - !/j,
M Lanlpions, bengalifche Flamme», Äunstfeuer« ^M ^ ^ ^ M ^ ^
ll wert, dnrch keinerll'i Drnck oder Reibung entzündbar, D ^ . ^ M «Wüv ^ ///j
M «ipobnsten und Medaitlou.Uildnisfe (Reliefs), M ^ ^ ^ «M^ ̂

U branchte, nuch sehr schöne Fahnen verlaufe mit »
U Stange in gleicher Farbe und vergoldeter Spihe; « « ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D
U Fahnenstoff, 1'"/ lanss, per Stück 1 f l . ; ^ ^ V
D ' I"? , . . 2fl.; ' ß
M ' 2"'/ " ' » 3 f l . ; D
I grohe Dachfahnen mit Quasten, 5"'/ lang, 1'/.. bis 2'"/ breit, per Stück ß
U 7 bis 8 f l.; k. k. Adler, Plastisch, von Papiermache, 1 '7 groß, 4 fl. ß
M H^-ewMen grctti». (2100) 8-1 I?

« E. F. K. ^li>liÜUt>, Misn, ,., ilirmnllasse 14. z

(1931-2) O ^ t e ^ . Nr, 1U5
Vom k. l. Vezirlsgelich!l' Rcifüiz werden alle jene Intei essenleii, welche anf die nuten ve>'

zeichneten, durch mehr als 80 Jahre in der die^qcrichtlichen Depositcncassc erlicgendcil Deposits
einen Anspruch erheben, aufgefordert, denselben biuncn

e i n e n i J a h r e , sechs W o c h e n u n d d r e i T a g e n
vom Ta.qe der dritten Einschaltung au hiergerichtS geltend zu machen, widrigens nach V»'l'
streichnnss dieser Frist die Depositen als helmfällia. erklärt und für den Fisrns an die Staats
easse übergeben werden würden,

^ Neieichniilia drr ^. . Eüber Aankvalüta
" .3 L Masse E r l a g s t a g Gegenstand ,

V ^ ^ st. lr, st. lr.

Z 298 «77 ^ V ^ 11. J u l i 1845 Barschaft _ _ 5 LS

Z 328 70? ^ ^ r m a s s c ' ^ ^ b r u a r 1850 Barschaft - 6 96V.

L 343 722 ^ ^ r l a s s m ^ s s ^ ' 20. Dezember 1850 Barschaft - - 8 15

L 344 723 ^ ^ V a l e u t i n . 14.^^,195, Barschast ^ - ^ 50
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(1845—1) Štev. 3553.

Naznanilo.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki

naznanja:
Na prošnjo Jakoba Simoniča iz

Podrebra štev. 4 se eksek. prodaja v
zemljiških knjigah imanja Seniisi kur.
štev. 19 in GO, dorn. kur. štev. G20,
714, 726 vpisanih, na 037 gold, ce-
njenih zemljišsi Ane Ivanetič iz Vrtaö
štev. 34 ponovi na

13. j u n i j a ,
13. j u l i j a in na
11. a v g u s t a 1 8 8 3

s pridržanjem kraja, časa in prejšnjega
dodatka.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dne 27. marca 1883.

(1958—1) Štev. 2009.

Naznanilo.
C. kr. okrajna sodnija v llirski

Bistrici javno razglaSa, da se je vsled
prošnje vikarijatske cerkve v Pod-
grajah, kot pravne naslednice Janeza
Tomšiča iz Bistrice, za izterjanje
dolga 525 gold. a. v. z odlokom Gega
avgusta 18G2, štev. 470, na 7. okto-
bra 18G2 razpisana, potem pa ustav-
ljena tretja eksekutivna prodaja Janez

in Anton Prosenovega, na 1150 gold
GO kr. cenjenega zemljišča uložo^
štev. 76 davkarske občine Terp^D e

(poprej urb. štev. 55 grajščine Jablß '
nica) v novič s prejšnjim pristavkoi» °a

8. j u n i j a 1 8 8 3
od 9. do 12. ure dopoludne pred tu-
kajšnjo sodnijo razpisala.

C. kr. okrajna sodnija v llirs^1

Bistrici dne 7. aprila 188U.
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